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Herr so von fünf Uhr nachmittags an
sädelte, und wenn er wieder einmal
gerade stier war, dann ging er diesen
Stammtischen nach, bis er den Herrn
Papa entdeckt hatte. Er lieh sich an
einem entfernten Tischli nieder,
bestellte seinen Dreier und musterte, wie
weit vorgeschritten die Stammtischrunde

sei und ob etwa sein Senior bald
ein Haus weiter wolle. Dann spielte
sich folgende niedliche Szene ab:

Durch das Restaurant tönte plötzlich
die Kommandostimme des Hirschi jun.:
«Korporau Hirschi!»

Am Stammtisch fuhr der Herr Papa
in die Höhe, nahm Stellung an und gab
Bescheid: «Hie, Herr Oberlütnant!»

« Häre cho! »

«Zu Befahl, Herr Oberlütnant, häre
cho! »

Und der Herr Hirschi-Buume ging
hinüber zu seinem Stammhalter und
pflanzte sich in Achtungstellung: «Herr
Oberlütnant, Korporau Hirschi zur
Stelle!»

«A Füfliber!»
«Zu Befähl, Herr Oberlütnant, a

Füfliber!»

Und der Papa Hirschi zog seinen
Cäldseckel, und einer der damaligen
grofjen Feufliber schieferte auf den

« Etz häsch mr wider s Chragechnöpfli ver-
schleikt! »

« Für waa bruuchsch du es Chragechnöpfli?»

Tisch. Diesen steckte Hirschi junior ins
Gilettäschli: «Abträtte!»

«Zu Befähl, Herr Oberlütnant,
abträtte! Herr Oberlütnant, Korporau Hirschi

meldet sich ab!»
Vom Dällenbach-Kari werden wir in

einem besondern Kapitel berichten. In
seinen letzten Jahren war der Herr
Hirschi mit ihm befreundet, und einmal
gingen sie auch zusammen auf die Jagd.
Den ganzen Tag stürchelten sie in den
Wäldern und Feldern gegen den Frie-
nisberg zu herum, ohne einen einzigen
Hasen anzutreffen, und mißmutig machten

sie sich auf den Heimweg. Als sie

wortlos nebeneinander über einen
abgeräumten Härdöpfuacker stampften,
sahen sie im Abendleuchten einen
prächtigen Hasen so richtig in Schußweite,

wie er ds Mändli machte und die
Ohren stellte. Der Dällenbach wollte
schießen, aber der Hirschi drückte ihm
den Lauf nieder, er breiche ihn doch
nicht, er wolle schießen. Der Hirschi-
Buume schlug an und zielte, und der
Schuß krachte, dann schauten beide
mit gestielten Augen nach dem Hasen.
Der machte immer noch ds Mändli an
der gleichen Stelle. Da meinte der
Dällenbach-Kari zum Hirschi-Buume:

«Hirschi, schieß no einisch, i gloube
dä Cheib hets nid ghört!»

Titelvignefte und Leseprobe haben wir mit
freundlicher Erlaubnis des Autors dem vor
kurzem erschienenen Buch «Laht hören aus alter
Zeit» entnommen. Hans Schwarz, «der letzte
Ritter der Romantik», präsentiert dem Leser mit
seinen einundzwanzig Erzählungen eine chüsch-
tige Berner Platte, die man mit Behagen ge-
niefjt. «Unser Volk ist gesund. Es mag eine ur-
chige Kost verlüden.» Neben den kräftigen,
holzschniftartigen Geschichten begegnet man
auch artigen Genrebildchen. Man liest das Buch
schmunzelnd und freut sich an diesen Bildern

vergangener Zeiten, die den unsrigen einiges
voraus hatten. Der Nebelspalter empfiehlt
seinen Lesern dieses im Verlag der «Nation»
erschienene einzigartige Werklein.

General vertrieb
A. Rutlshauser & Co. AG.

Scherzingen QTqO St. Moritz

Jagd-, Sport- und

Verteidigungswaffen

HANS SCHWARZ
Büchsenmacher

Bern, Aarbergergasse 14

Tel. 31655

Unschädliche
echte, grüne Kräuter-Pillen

Herz-Helvesan-5
(Fr. 3.65) sind heilsam für
nervös angegriffenes Herz

und Nerven.
Vom Apotheker od. Drogisten.
Versand Lindenhof-Apotheke

Zürich 1.

unter den rassigen die bekömmlichste Zigarre,

weil aus reinem Kentucky und 2x fermentiert
10er Schachtel Fr. 1.20
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anch einer äuhert sich vermessen,
Er lass' «mit Haut und Haar» sich fressen,

Wenn dieses oder das nicht sei

So wie er es behouptet hei.

Freund, wolltest Du mit Haar und Haut
Dich fressen lassen absolaut,
Dann schaff zuvor durch

ITEM 11 - KUR
'ne fressenswerte Haarfrisurl

Creme «ITEM» und Lotion «ITEM», die anerkannt wirksamen Haar-
ionica zur Erzielung und Erhaltung eines gesunden und vollen
Haarbestandes, sind in Coiffeurgeschäften und Parfumerien erhältlich.
Verlangen Sie dort unsern Prospekt mit Gebrauchsanweisung.

Joh. Ifem & Co., Chur.

Löwen-Garage Zürich
E. V E LT I N im Zentrum der Stadt, Löwenstraße 11/17 - TELEFON 2539 29

Tag- und Nachtbetrieb - Einstellen - Waschen - Schmieren

Oradiüon
verbunden mit

neuzeitlichem Komfort.
Vollständig umgebaut.

Inh. H. Bossl, Tel. (065) 2 44 38

tZössli-Rädli
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich

Der Unterzeichnete bestellt den Nebelspalter
für 3 Monate und zahlt den Abonnementspreis
von Fr. 7. auf Postscheck-Konto IX 326 ein.

Die Einzahlung erfolgt unter Voraussetzung
der Gratiszustellung der noch erscheinenden

Nummern im Mai

Nan

Adresse

An den Nebelspalter-Verlag Rorschach senden.

SEAGERg

GIN
Agent
ZURIO

Huber & Cie.
3511 332500

+ Sofort +
Nichtraucher
durch GPS. Sichere
Entwöhnung. Ärztl. empfohlen.
Angenehm, billig, Garantie.
Prosp. gratis. SOCHIM A.G.
pharm. Fabrik, Kreuzlingen 1

ASTHMA
ärztl. Rezept

Asthmacidin
Heilmittel gegen alle Formen

von Asthma. Herzschwäche

u. chron. Bronchitis.
In Apotheken. Vertrieb:
St. Amrein. pharm. Spez.

Balzers (Liechtenst.)

Versagen deine Nerven
Schwinden deine Kräfte

dann hilft

Dr. Buer s Reinlecithin
Fr. 5.70 u. 8.70. Kurpackungen Fr. 14.70. In Apotheken

Nur Reinlecithin Dr. Buer sichert Lecithin-Erfolge

Im Nebelspalter-Verlag Rorschach
sind erschienen:

Bö-Bücher
Bend, Abseits vom Heldentum *. ^

Seldwylereien

Bö-Figürli

Band 2 Fr. 10.60

Band 3 Fr. 10.60

In jedem Band Zeichnungen mit Versen von
C. Böckli aus dem Nebelspalter.

Die Bände sind einzeln beziehbar, oder alle

drei in einer Kassette ohne Preiszuschlag.

Elco Adhesa
SELBSTKLEBE-BRIEFUMSCHLÄGEN

Erhältlich in guten Fachgeschäften

f in KREUZLINGEN Tel. (072) 82046

M. Schalch-Stegrist

Als Biutreinigungs - Kur

rafermentl
die gutschmeckende
TRAUBENHEFE
Verlangen Sie Gratisprospekt

HAMMERSTEIN -APOTHEKE
Rennweg 27 Zürich 1

Heimelige Atmosphäre
Küche für Feinschmecker

ASPASIA A.-G. WINTERTHUR
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